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Vorwort

Im vorliegendenDokument werden Bugs und andere Probleme beschrieben, die bei der
Verwendung von SunTM UpdateManager und der SunUpdate ConnectionHostedWeb-Anwendung
zur Verwaltung des Betriebssystems SolarisTM 10 auftreten können. Die SunUpdate
Manager-Anwendung und die SunUpdate ConnectionHostedWeb-Anwendung sind Teil des SunSM

Update Connection System 1.0.8-Produkts. Dieses Buch enthält ein einziges Kapitel.

ZusätzlicheDokumentation
Das Solaris 10 Referenzhandbuch enthält Informationen zu den Befehlen smpatch, sconadm und
patchsvr. Siehe die Seiten smpatch(1M), sconadm(1M) und patchsvr(1M) in diesemHandbuch.

Dokumentation, Support undSchulungen
Auf der Sun-Website finden Sie Informationen zu den folgenden zusätzlichen Ressourcen:

� Dokumentation (http://www.sun.com/documentation/)
� Support (http://www.sun.com/support/)
� Schulung (http://www.sun.com/training/)

TypografischeKonventionen
Die folgende Tabelle enthält die in diesem Buch verwendeten typographischen Konventionen.
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TABELLE P–1TypografischeKonventionen

Schriftart Bedeutung Beispiel

AaBbCc123 Befehle, Dateien undVerzeichnisse sowie
Bildschirmausgabe

Bearbeiten Sie Ihre .login-Datei.

Verwenden Sie ls -a , um eine Liste
aller Dateien anzuzeigen.

Rechnername% Sie haben eine

neue Nachricht.

AaBbCc123 Eingaben des Benutzers, imGegensatz zu den
Bildschirmausgaben des Computers

Rechnername% su

Passwort:

aabbcc123 Platzhalter: durch tatsächlichenNamen oder
Wert ersetzen

Der Befehl zum Entfernen einer
Datei ist rmDateiname.

AaBbCc123 Buchtitel, neue Begriffe und Begriffe, die
hervorgehoben werden sollen

Lesen Sie hierzu Kapitel 6 im
Benutzerhandbuch.

EinCache ist eine lokal gespeicherte
Kopie.

Speichern Sie die Datei nicht.

Hinweis:Manche Textstellen sind
online durch Fettdruck
hervorgehoben.

Beispiele für Shell-Eingabeaufforderungen inBefehlen
Die folgende Tabelle zeigt die Standard-Systemeingabeaufforderung vonUNIX® und die
Superuser-Eingabeaufforderung für die C-Shell, die Bourne-Shell und die Korn-Shell.

TABELLE P–2Shell-Eingabeaufforderungen

Shell Eingabeaufforderung

C-Shell Rechnername%

C-Shell für Superuser Rechnername#

Bourne-Shell und Korn-Shell $

Bourne-Shell- und Korn-Shell-Superuser #

Vorwort
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SunUpdate Connection System1.0.8
Versionshinweise

Im vorliegendenDokument werden Bugs und andere Probleme beschrieben, die bei der
Verwendung von SunTM SunTM UpdateManager und der SunUpdate ConnectionHosted
Web-Anwendung zur Verwaltung des Betriebssystems SolarisTM 10 auftreten können. Der Sun
UpdateManager und die SunUpdate ConnectionHostedWeb-Anwendung sind Teil des SunSM

Update Connection System 1.0.8-Produkts, das früher als SunUpdate Connection, System Edition
1.0.x bezeichnet wurde.

Diese Versionshinweise sindmit den Informationen aus dem SunUpdate Connection System 1.0.8
aktualisiert worden und ergänzen die detaillierten Produktinformationen im SunUpdate Connection
System 1.0.8 Administrationshandbuch, das unter http://docs.sun.com/app/docs/coll/1320.1
verfügbar ist.

ErforderlicheUpdates
Sie können das Upgrade für das SunUpdate Connection System 1.0.8 direkt installieren. Die
Aktualisierung auf Version 1.0.8 erfolgt durch das Installieren des entsprechendenUpdates auf Ihr
System:

� SPARC: 121118-07
� x86: 121119-07

AnforderungenundEinschränkungen
Die SunUpdate Connection unterliegt den folgenden Einschränkungen:

� Solaris-Support. SunUpdate Connection 1.0.x ist für Solaris 10-Systeme ausgelegt. Verwenden
Sie weiterhin den Sun PatchManager 2.0 für Ihre Update-Management-Aufgaben Solaris 8 und
Solaris 9.

� Solaris 10 Zones-Support. Beginnendmit SunUpdate Connection 1.0.4, unterstützen der Sun
UpdateManager und der Befehl smpatch das Standard-pkgaddVerhalten von einer globalen
Zone auf einem System, auf dem eine odermehr lokale Zonen installiert sind. Dieses

1K A P I T E L 1
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Standardverhalten ermöglicht es Ihnen, die UpdateManager-Benutzeroberfläche oder die
smpatch-Befehlsoptionen aus der globalen Zone zu verwenden, umUpdates in allen Zonen zu
analysieren, herunterzuladen, zu installieren und zu deinstallieren. Der UpdateManager
unterstützt keineAnforderungen für die Installation oder Deinstallation spezifischer Updates in
bestimmten Zonen. Vielmehr verwendet dieAnwendung Standardprozesse für die Installation
undDeinstallation vonUpdates in allen Zonen.

� Problememit SunOnline-Konten. Beachten Sie diese Hinweise beimArbeitenmit den Sun
Update Connection-Produkten.
Geben Sie bei der Registrierung für ein SunOnline-Konto eine gültige E-Mail-Adresse ein.Alle
E-Mail-Nachrichten gehen an dieAdresse, die bei der Registrierung angegeben wurde.Wenn Sie
beispielsweise Ihr Passwort vergessen und ein neues von Sun anfordern, wird das Passwort
zurückgesetzt und dann an die von Ihnen genannte E-Mail-Adresse gesandt. Ohne ein Sun
Online-Konto haben Sie keinen Zugriff auf die Update ConnectionWeb-Anwendung. Speichern
Sie bei der Registrierung Ihre bevorzugte Sprache. Die Spracheinstellung im SunUpdate
ConnectionWeb-Browser wird nicht gespeichert.

� Sun SubscriptionKey. SunUpdate Connection 1.0.8 bezeichnetmit demBegriff Subscription
Key (Abonnement-Schlüssel) die alphanumerische Identifikation (ID) Ihres
Sun-Wartungsvertrags, der auch Software-Support beinhaltet.Weitere Bezeichnungen für
dieselbe ID sind: Sun Services Plan-ID, Token undWartungsvertragsnummer. Ihr Sun
Services-Vertreter hilft Ihnen gerne beimKauf eines Support-Vertrags, der auch
Software-Support beinhaltet; Sie bekommen dann Ihre aktuelle Vertrags-ID.

BekannteProblemeundWorkarounds
Bugs und Probleme werden in folgende Kategorien unterteilt:

� „Bugs im SunUpdate Connection SystemUpdateManager” auf Seite 8
� „Bugs in der SunUpdate ConnectionHostedWeb-Anwendung” auf Seite 10
� „smpatch-Bugs” auf Seite 11

Bugs imSunUpdate Connection SystemUpdate
Manager
Der folgendeAbschnitt beschreibt ein Problem, dasmöglicherweise bei Verwendung der Sun
UpdateManager-Anwendung auftreten kann:

Die ausgewähltenOptionen imDialogfeld "Notification" (Benachrichtigung) des Fensters
"Preferences" (Einstellungen) werden nicht gespeichert. (6437063)

Beschreibung:Wenn Sie imMenü "File" (Datei) den Eintrag "Preferences" (Einstellungen) wählen
und auf die Registerkarte "Notifications" (Benachrichtigungen) klicken, sollte die Option "Display
Notification Icon andMenu" (Benachrichtigungs-Symbol undMenü anzeigen) aktiviert sein.Wenn
Sie diese Einstellung ändern, also "Display Notification Icon andMenu" deaktivieren, auf "Apply"
(Anwenden) klicken und dies mit "OK" bestätigen, wird die Änderung nicht gespeichert.

Bekannte Probleme undWorkarounds
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Ursache: Das swupnot-Skript, das die Notifications-Anwendung startet, versucht zu ermitteln, ob
der Benutzer denGNOME-Desktop verwendet (der nicht CDE-kompatibel ist). Zu diesemZweck
prüft das Skript, ob das gnome-netstatus-Applet läuft.Wenn dasApplet nicht läuft, bricht das
Skript ab.

Workaround: Umdie Einstellung imDialogfeld "Benachrichtigung" zu speichern, müssen Sie das
gnome-netstatus-Applet starten. Rechtsklicken Sie auf das GNOME-Desktop-Bedienfeld und
wählen Sie im angezeigtenMenü "ZumPanel hinzufügen".Wählen Sie im nächstenMenü die
Option "Internet" und dann "Netzwerküberwachung". Starten Sie dann denUpdateManager,
wählen Sie imMenü "Datei" die Option "Einstellungen" und dann die Registerkarte
"Benachrichtigungen". Nehmen Sie Ihre Einstellungen vor, klicken Sie auf "Anwenden" und
schließen Sie das Fenster mit "OK". Damit sind Ihre Einstellungen gespeichert.

Hinweis –DiesesWorkaround funktioniert nur bei Sitzungen, diemit demGNOME-Bedienfeld
arbeiten, nicht hingegen, wenn Benutzer den CDE ausführen oder denUpdateManager im
Remote-Betrieb verwenden.

Bekannte Probleme undWorkarounds
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Bugs inder SunUpdate ConnectionHosted
Web-Anwendung
Der folgendeAbschnitt beschreibt die Probleme, die unter Umständen beimArbeitenmit der Sun
Update ConnectionHostedWeb-Anwendung auftreten können.

� Die SunUpdate ConnectionHostedWeb Browser-Anwendung startet einen neuen
Standard-Browser, statt den bereits geöffneten zu nutzen. (6263022)

Beschreibung:Wenn Sie auf die Schaltfläche "Manage at SunUpdate Connection" klicken, öffnet
der UpdateManager imMozillaTM 1.7 Browser ein neues Fenster. Der aktuelle Browser wird
ignoriert.Wenn Sie aus Firefox auf die Schaltfläche "Manage at SunUpdate Connection" klicken,
wird eine neue Instanz vonMozilla 1.7 geöffnet; der bereits geöffnete Browser wird ignoriert.

Ursache: Statt das geöffneteWeb-Browser-Fenster zu verwenden, startet der UpdateManager
eine neue Instanz des in der Datei /usr/dt/bin/sdtwebclient angegebenenWeb-Browsers.

Workaround: UmFirefox zum Standard-Browser auf Ihrem System zumachen, nehmen Sie an
der Datei /usr/dt/bin/sdtwebclient die folgenden Änderungen vor. Fügen Sie den Pfad zu
firefox der Zeile hinzu, die wie folgt beginnt: DEFAULT_BROWSER_LIST.
DEFAULT_BROWSER_LIST="location-of-firefox/firefox mozilla netscape sun_netscape

netscape6." Ersetzen Sie location-of-firefox durch den Befehl firefox.
� Warnung: Page has Expired Error OccursWhenUsing the Internet Explorer Back Button. (Seite

abgelaufen. Fehler bei Verwendung der Internet-Back-Schaltfläche.) (6321525)

Beschreibung:Wenn Sie in Ihrem Browser auf die Schaltfläche "Back" (Zurück) klicken, wird
möglicherweise der folgende Fehler angezeigt: "Warning: Page has Expired The page you
requested was created using information you submitted in a form. This page is no longer
available.As a security precaution, Internet Explorer does not automatically resubmit your
information for you. To resubmit your information and view thisWeb page, click the Refresh
button." (Warnung: Seite abgelaufen. Die angeforderte Seite wurde anhand von Informationen in
einem von Ihnen ausgefüllten Formular erstellt. Diese Seite ist nicht mehr verfügbar.Aus
Sicherheitsgründen reicht Internet Explorer die Informationen nicht automatisch ein.Wenn Sie
Ihre Informationen neu einreichen und dieseWeb-Seite anzeigenmöchten, klicken Sie auf
Refresh.)

Workaround: Zum Löschen des Fehlers folgen Sie denAnweisungen zurAktualisierung der
Seite. Es kann sein, dass Sie nicht auf die angeforderte Seite zurückgelangen und dass die
Registerkarte nicht mit dem Seiteninhalt übereinstimmt. Verwenden Sie statt der
Browser-Navigation die Registerkarten, Schaltflächen und Links derWeb-Browser-Anwendung
zumNavigieren zwischen den Seiten.

Bekannte Probleme undWorkarounds
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smpatch-Bugs
DieserAbschnitt beschreibt die Probleme im Zusammenhangmit dem smpatch-Befehl:

� BeimNeustarten des Systems werden die anstehendenUpdates nicht installiert. (6260402)
Beschreibung: Wenn Sie den Befehl smpatch update ausführen, werden Updates, die einer
speziellen Behandlung bedürfen, beim nächsten System-Start installiert.Wenn Sie hingegen den
reboot-Befehl verwenden oder den Sun JavaTM Desktop System-Reboot-Mechanismus als
Superuser verwenden (abmelden, dann imDialogfeld "Logout" die Option "Restart" wählen),
werden die Updates nicht installiert. Dies sind dann so genannte "anstehende" Updates.
Workaround: Verwenden Sie den Befehl init 6 oder shutdown -i 6 zum Neustarten des
Systemsmit gleichzeitiger Installation der anstehendenUpdates.

� Auf der Seite smpatch (IM)müsste der Kommentar JAVA_HOME entfernt werden. (6426291)
Beschreibung: Die Seite enthält dieAnweisung, das Feld JAVA_HOME zu ändern, wenn Sie den
smpatch-Befehl mit einer Version von Java verwenden wollen. Solaris 10 ist kompatibel mit Java
1.5.x . Der usr/java-Link sollte auf Java 1.5.x. verweisen, damit der smpatch-Befehl funktioniert.

Bekannte Probleme undWorkarounds
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